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Mreisäinttiche Verlautbarungen.
Z. 25g. (2) N r . 2462.

s o n cu rs < A u S s c h r e i b u n g.
Zur Besetzung der provisorischen Gerichts-

Actuarsstelle bet dem provisorischen f. k. Be-
znks«Eommissariate dir Umgebung Laibachs,
— Durch du Beförderung deS Bernhard Rath
zum BezlrkeriHter, ist die provisorische Gcrlchls-
octuarssttlle be> dem k. k. provisorischen Ne-
zirks-Commissarlate der Umgebung kaibachs,
wclche mit tln«r jährlichen Gratisicatlon von
H00 fi. E. 5N. verbunden ist, in Erledigung
gekommen. — Diejenigen, welche duse Be»
dienstung zu erhalten wünschen, und wozu
vorzüglich quieszlrte Beamte von verkauften
Staatsgütern berufen sind, haben ihre dieß-
falligen Gesuche bls Ende März d. I . bei die,
sem k. k. Krelsamte, und zwar mtttelbar durch
ihre dermal vorgesetzten Behörden einzureichen,
und in solchen documentlrt »hre allfallige Be-
fähigung zu dem Amte eines Civil » und Rich,
Nrä m schweren Polizel'Uedertretungen, oder
ihre zurückgelegten juridischen Studien, die
vollkommene Kenntniß der krainerischen Spra-
che, »hr Alter, verehelichten oder ledigen
Stand, ihre bisherige DienlUelstung in Staats-
oder Pr»oat<Dllnflen, Morali tät, so wie nach-
zuweisen, ob sie auch für das Amt eines Be«
zirks-Eomm'ffalrs befähiget sind. — Uebrigens
wird bemerkt/ daß dllse Bedlenstung keme An»
sprüche auf Pension oder definitive Ansiellulig
in Staatsdiensten selbst Jenen nicht gewahrt,
nxlche bisher in solchen gestanden sind, dann
daß emem Quiescenten der O.uiesccntengchalt
in die bemessene Gratification eingcrechnel wcr-
den wnd. — K. K. Kreisamt ^«lbach am 25.
Februar i835.

S t a v t ' MW länÄrechtliche Veilautbarunssen.
Z. 269. ( ' ) . < , ^ ^tr. ^ 7 0 . ^ 7 0 6 .

Von dem k. k. Landrechte in Slilermark
wird hiemit bekannt gemacht: Es sei auf An-
suchen des Or. Murmaver, alS Vinzenz grast,
v. Gaisruck. Concurs^Masse-Verwalters, ein-
verständlich mit den Ereditoren» Ausschüssen,

die öffentliche Feilbietung der, ,u dieser Com
cure-Masse gehörigen Herrschaft Neuz»lll sammt
Zuythörungen, nach den vorgelegten klctta»
tlonsbcdll!gn,ssen besvlll'get, und zur,Vornah-
me dieser Versteigerung die Tagsatzung auf den
18. Ma i i835, Vormittags um i l Uhr vor
diesem k. k. ^andrechte mit dem Beisätze ange«
ordnet worden, daß, wenn d«ese Herrschaft bei
dieser Tagsay»rg nicht wenigstens um den
gerichtl'ch erhobenen Ech»!tzungswerth von
z29,96 fi. 20 kr. Eonr.»Münze angebracht
werden sollte, selbe b«s nacl) verfaßte» Elassl-
ficatlon und ausgetragenen Vorrechten zurück«
dthalten rrerden nürde.

Zu dllscr Vtrsttlaerung werden die Kauf«
lustigen und die mtabulntcn Gläubiger mit
dem Beisätze vorgeladen, daß sie die L,cltat>ons-
Bedmgmsie,n der dießlandrechtlichen Renll'Ira-
tur , oder in der Kanzle» des Eoncurs-Masse-
Virrralters Dr. Murmavtr , einschen können.

Ucbtigens wird h»er noch beigefügt, daß
das herlscbafiliche Schloß Neujlll i mtt seinen
Nebengebäuden und den hieran anficssenden
großen Garten ganz m der Ebene, ringsum
mit herrschaftlichen Wiesen und Feldern umc
geben, im eigenen Weibs - und Landgerichts«
bezirke, nur beiläufig 200 Klafter von der
Tntsser Commerz<al ? Possstraße und ron der
Kreissiadt sl l l l e,ne klelne Stunde entfernt
l'kgt. Wa« d»e Ertragsjlveige der Herrschaft
Neuji l l l betrifft, so gehören hiezu bedeutende
Gerechlsamen an Gttreld ' und Memzehend»,
nicht minder sehr betrachtliche Geld« urd Nae
tural - Elnditnungen, und ein ausfisdehntes
Jagd- und Flscherei-Rkcht, auck sind m>t die-
ser Herrschaft bedeutende Einflüsse an veränder-
lichen Gebühren, ale: LaudemltN, Morluarien

» :c. verbunden.

Von dem k. k. steyerm. Landrechtk. Grätz
^ am l3- Februar l835.

- Z.^256. " (3) Nr . 1189.
Von dem k. t. Stadt« und kandrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen der Maria Tront l l im eigenen Namen,
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und als Vormünderinn der minderjährigen
Kinder Ursula, Ma r i a und Mathlas T r o t t e l ,
emverstandllch mit dem Mttt)ormunde Aloys
Payer, als bedlngt erklärten Erben zur s r fs r -
schung der Schuldenlast nach dem am 5. Novem»
ber 18Z4 in ialbach uerstorbenen Joseph Tron-
t e l , gewesenen Bäckermelster, dte Tagsatzung
auf den 23. März l . I . , Vormit tags um 9
Uhr , vor dltsem k. k. S t a d t - und kandrechte
bestimmet worden, bei welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechlsgrunde Anspruch zu stellen vermeinen,
solchen so gewiß anmelden und rechtsgeltend dar-
thun sollen, nndrlgenö sie dle Folgen des §.
814 b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben wer,
den.

Laibach den 17. Februar i835.

^ermisOte Verlautbarungen.
Z. 266. (») Nr. iäg3 äe «L34.

M i n u e n d s ' L i c i t a t i o n .
Bei der Nezirtsodrigteit Freudenthal wird

am 20. März l. I» , fcuh um 9 M r , »ur herfiel«
lung einer, über den Bach vLlKa Vocia, unter dem
Gale holzeneqg führenden neuen Brücke, im ver«
anschlagten öetsaqe der Maurerarbeit pr. 2g st.
26 , j3 l r . , deS Materials pr. 5a ft. 2» kr.; dec
Zimmermannsarbeit 53 ft. 7 i j3 kr., des Mate»
rlalS 253 st. 4» >j5 kr-; Schmidarbeit i» fi. 26kr.,
zusammen 3g3 fi. 2 2j3 kr., eine herabsseigeeung
abgehalten, und werden vor Beginn der L»cita«
tion auch schriftliche Offerte angenommen, wozu
alle Unternehmungslusttgen mit dem Anhange ein«
geladen werden, daß der Plan und die Devise und
»ie Licitätionsbedingnisse, sowohl bei der 3ic>tation
«ls auch früher in den gewohnlichen Amtsstunden
hiprorrß eingesehen werden können.

Beji l lsohrigl i i t Freudenthal am 5. Februar
,835.

H. 265. (1) aä I . Nr. ,^2.
E d i c t .

Von dem Bezisssgerichte Freudenthal wird
h,emit bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen des
M M i a S Pus't̂ verch von Oberlaibach, ^o prägen-
t^tc. 2». Jänner »635, Zahl ,^3, in die Reassumi.
runq der, mit lein Gtfuche oom Bescheide 27. Juni
,634, ^ahl U2U, bewilligten, abcr suspendirten
execativen Feilbielung der, in den MatthäusKac«
sHouiz'lchen Veilaß gehöligen, zu Oderlaidach, «ub
Häuser . »52 liegenden, und der Herrschaft Loitsch,
5ud Rect. . Nr. 549 el 742 zinsbaren >j3 huve
lammt An» und Zu^ehöc, n'eaenaus dem gelicht-
lichen Vergleiche, 6^0. e<̂  inta^,. iü . Juni »Uaä,
und 3«. December 1829, i.n^d. ,3. M a i i833,
dann an Klags» und Erecutianökosten, zusammen
noch schuldigen 79 ft. 4? »j2 lr. c. 8. ^. «ewisli^et,
und zur Vornahme der Fttlbietung dieser Hübe !
die drei Tagsatzungen auf oen 3a. März, 3o. April ^
und3c.. M a i l . I . , jedeömalflüh vong bis »2Uhr,
in I^oco der Realität mit dem Veisahe anberaumt

worden, daß, wenn die feilgebotene Realität we«
der bei der erfftn noch zweiten Tagsahunz nicht
um oder übts den Schäyungswetth an Mann ae'
bracdt werben fokte, solche bei der drittln Tagsaz»
zunH auch unt«r dlmfeloen hinlanqegeben werd,«
rvürüe; wsoon die »nladulircen Gläubiger und die
K^uHussigtn mit dem Anhange erinnert werben,
daß sie oie 3lcltiltionsbei>ingnisse, d'en Orunolmchs«
extract u«o das Hchä^lingsprotocoll täglich in dieser
AmcSlanzlei einsehen, und abschriftlich erhoben ton«
nen.

Ne,ilttgericht Freudenthal am 6. Februar »825.

ä. 260. (2) Nr. 476.
2 d i c t.

Bon dem t. l . NezirksgeriHte der Um^ebun«
gen Laidachs wiro hiemit zur allgemeinen Kennt"
niß gebracht: Es s«i ,n der Executionssache des
Herrn Dr. Mathias Nu,ger, Vertreter der Joseph
Sprut'schen (Zrben, wider Michael Lampklch von
Udmalh, die Reassumirung oer, mit dießgerichtli«
chen Bescheide vom »9. November y. I . , Z. 2Ü64,
wegen aus dem Vergleiche, cläu. 8. Ju l i »626
schuldigen i6ä ft. »5 kr. bereits eingeleitet gewese»
nen Heildietunz der, dem (Zxecuten Michael Lam»
pitfch gehörigen, der Pfalz Laidach, 5,1k Rect. Nr .
229 dienstbaren, behausten, und gerichtlich auf
ic.54 st. 45 tr. geschätzten G^nzhube nebst den auf
63 st. 46 t l . bewertheten, todt und lebenden Fahr«
nisten bewilliget, und es feien zu deren Vornahme
drei Zeilbietungs.Tagsayungen, als: auf den 28.
März, 2g. Apl i l und 29. M a i l. I . , jedeömal
Vormittags u<n io Uhr, in I^oca der Realität zu
Nomath mit oem Neisaye bestimmt worden, daß
d,e Realität und die F^hinisse bei der eisten un0
zrveiten Fcilbietung nur um oder über den Echäz«
zungswerlh, d«i der dritten Feilbietung aber auch
unter demselben werden hintangegeben werden-

Die diehfäNiqen Licitationsdedingnisse tonnen
zu den gewöhnlichen Amtsstunden täglich hi«ramlö
eingesehen werden.

Laibach am 24. Feblua^äW,.^

Z . 2 5 4 . ( I ) ,- , u i <b

A n z e i g e.
I m Gasihaust Nr . 232, in der

Iudengasse, genannt zum Christoph,
wird Mittagskost täglich mtt fünf sehr
schmackhaft zugerichteten Speisen und
einem Seitel Wein für 25 kr.; wie
auch ein anderes Mtttagmahl von
drei Speisen und einem Seitel Wein
um ,5 kr. ausgegeben. 1>. ^. Herren
Gaste belieben "sich gegen Ende die-
ses , oder Anfangs kommenden M o -
nates im genannten Gasthause gefäl-
ligst anzumelden. .^i..^oH />,.<>;. ^

Laibach am 26. Iebvuar l855.



Anhang zur Aaibacher Nettuns.
' ^ " »«,,,«, „ „ , ^ l , . > ^ 7 " ' ,m««,,, „ . . ^ , , >>''des Laibachfiusies iü de»

" ! I a r o m e c e r ! ^.y e r m o m e t e r lj W i t t e r u n g ! Grubcr'schcn Canal

^ " l ^ rü l , «Mi t tag Abends!« Früh ^Mittag Abends V ^riih Mittags Abends f ^ ^

6̂ 5 — ^ — 5 — 4 ^iNe^en 1 schön schön —>"^ c» 2 0
' 26.' 2? 6,1 «7 6.1 27 5,6 i H __ — 6 — 7 1 Nebel heiter heiter 5 0 » 0

" 2?.<!27 5,5 «7 5.o 27 5,oH— ^ __ 7 — K D'^egen wölk. Regen 5 a ? 0
" 2«.z«? ^ i ^ ^7 4,i 27 2 ,o i l— 4 — 7 - " 8 ss!Nt'gen regn. regn. 5 0 n 0

März > « 27 »,U 27 1,7 z^ 0.9H — 6 — 3 -» ^ , Negeu Negen Regen > 5 1 I 0
, 2. «27 l,o 27 Z 1 27 ^ 5 ^ — 2 ^- ä -^ 2 !^>ege„ Regen trüb - 5 - 2 9 0
j " 2,^27 5,4 27 5.4 27 2.l H — 1 — ? — 6 ^Nebel sckön n^'Ik. ^ 2 4 0

Sours vom 27. Februar 1835.
M'tc^lpre's

Staat»fchuldv«lschreibung<n <u 5o.H. (>" EM.) 9» î zz
yttto detco zu^u.H. (>n<l-M.) 91 3̂ 4

Verloste Obligation., Hofkam.^,^5 v.k>./3'97 1̂ 2
m«r>Odligatio>i. d .Zwangs.H^^^^ .H.^ __
Darlehens in Krain u. Acra.«^.^ ^ H ̂  - ^^
rial »Obligat. 0er Stande v F , ,,5 ^2o.H.>D —

Dal^mitVt l los. v. 1.182c, für ic.ass. ( i " CV l ) 2l<,
det'o dctto v. I . i83^ sin' 5oa ft. (in CM.) 5?4

Wien. Stadt-Vanco-Obl.zu2ij2v. H. (in CM.) 5g 1̂2

Vank'Actien pr. Stück 127? .̂ 10 in C. M .

^ N" N. Notto^iehunZett.
I n Grätz am 26. Februar l 6 ) 5 :

56. 37. 62. 2 l . 85.
Dte nächste Ziehung wird am 11. Macz

i6 )5 »n Grcitz gehalten werden.

^erjcichmst vcr hier Verstorbenen.
D e n 23. F e b r u a r H8Z5.

Eberhard Korall, Local.Aufseher in Salloch, alt
50 Jahr, in der Stadt, Nr. 204, an der Lungen-
sucht, und wurde im (Zivil-Spital gerichtlich beschaut.

Den 25. Maria Stane, Taglöhners « Witwe,
alt 33 Jahr, in der Karlstädter Vorstadt, Rr. 15,
an Altersschwäche.

Den 26. Dem Hrn. Carl Hölzer, Hausbesitzer,
seine Tochter Amelia, alt 1 Jahr, 6 Monat, in der
Capuciner < Vorstadt, Nr. 5 , an der Darrsucht, als
Folge der Gekrösdrüsenverhärtung.

Den 1. März. Ursula Omberg, Meßners-Wit-
lve, alt 59 Jahr, in der Schustcrgasse, Nr. 170, an
der Wassersucht. — Dem Joseph Peutz, Kutscher,
sein Sohn Iguaz, alt 1 Jahr, 8 Monat, in der
Krakau-Vorstadt, Nr. Z, an der Vauchdrüfenauszeh-
rung.

Den 2.^ Ursula Nepma. Magd, alt 20 Jahr.
,m Civil-Spttal, Nr. 1 , am Nervensieber. — Dem
Florian Fischer, Schneidermeister, sein Sohn Joseph,
alt 2 Jahr, 4 Monat, am Froschplatze, Nr. 85, am
Keuchhusten.

A n m e r k u n g . I m Monate Februar sind 25 Men-
schen gestorben.

I m hies. k. k. M i l l t a r l S p i t a l e .
Den 28. Februar. Jacob Kristan, Gemeiner

vom Prinz Hohenlohe-Langenburg Infanterie-Regi-
ments Nr. 17, ersten Landwehr-Bataillon, alt 2?
Jahr, am Blutschlag.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 270. (») 26 I . Nr . ,53.

G d i c t.
Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Unter-

schleimy verstorbenen hüblers Franz Drobnitfch,
auS was immer für einem RechtSgrunde clnen An .
spruch zu machen berechtiget zu sein glauben, haben
selben bei del dießfaNg vor diesem Gerichte auf den
23. März l. I . , fcüh 9 Uhr anberaumten Liquida«
tionS ' und Abhandluligs »T^sahung anzumelden
uno da?zuthun, widligens sie sich die Folgen deöß.
8i4 b. G. B . selbst zuzuschreiben haden.

Vezilssgericht Weixelber«, am 28. Febr. »635.

g . 255. (2) Nr. 42a.
E d i c t .

Von dem k. s. Bczirlsqerichte Umgebung vai»
bachs wird hiemit bekannt gemacht: (Zs sei über
Ansuchen des Jacob Gregorz, von Bcischeid, 6e
pi-Ä«56nl2to 7. d. M . , m die executive Feilbietung
oer, dem Jacob Gregor;, vulgo Oregoritfch von
Naogoriy gedörigen, der D. N. O- Eommenda
Laidach, «ud Rect. Nr. 272 cienstbaren, zu Nad»
gor'h liegenoen, ^erichUich auf 1297 st. 20 fr. ge»
schätzten Van,hübe sammt Wohn- und Wilthschafls-
gebäuden, nebst den auf 96 si. bewertheten Fahr»
nisfen stewilliget, und es seien zu deren Vornähme
drei FeUbietungslermine, als: auf den 2, A p l i l ,
4. Ma i und 4. Jun i l. I . , jedesmal Vormittags
lo Uhr, in I^oco der Realität mi l dem Beisahe an«
beraumt worden, daß die Realität und die Fährnisse
bei der ersten und zweiten Feilbie^ung nur um oder
üder den Schayungswelth, bei der dlitten Feilbie»
tungstagsahung ader auch untcr demselben wecden
hintangegeden werden.

Die dießsäNigen LicitationSbedingnisse sönnen
zu den gewöhnlichen Amtsstl<nden taglich hierortK
eingesehen werden.

Laibach am 24. Februar »U35,

Z^25 i . (2) " Nr. 5?6.,
O d i c t.

Von dem t. s. Bezirksgericht? der Umgebun.
gen Laidachs wlld hiemit besannt gemacht: Ossei
über Anlangen des Gregor Mathias Drcnnig, cl«
^l-ILsc-ll^^u 22. Jänner l. I . , ^ . 2)0, gegen M a -
ria Douschan, nun verehelichte S l u d i h , ^uncw
schuldigen 22i si. 40 sl. e. 2. c., di>: executive FeU'
dielung der, der Lehleren gedörigen, dem Gute
Leopoldsruh, 5ul) Rect. Nr. 6^2:1 dienstballn, ge»
tichllich auf 654 st. 55 tr. gcschäylen, zu Unter«
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schischsa, 8ud Consc. Nr . 29 behausten Hubrealität
bewilliget, und eH seien zu deren Bolnc>!)me drei
Feildietullgstecmlne, und z ^ ^ l : auf t>en 3c». März,
3o. Apnl und 3a. M a i l. I . , jedesmal um io Ubr
Pülmi l ta^s, in I_,oco der Realiiät mit dem Hli«
faye anberaumt worden, da-ß diese Realität, sallü
sle bei der ersten oder zweiten Feilbietunhs.T^gsaz«
zung nicht wenigstens um den Sckähungswerth an
M a n n «ebrackt rrerden so^cc, bei der dcuten Feil«
bittung auch unter demselben hmcangegeden rrel«
len rvürde.

Die oießfälligen Licit5tionsbedinstniffe und der
Glundbuchöexlract tonnen täglich hieramts einge»
sehen werden.

Laidack am i9 . Februar ,635.

3. 264. (1)
Eine W o h n u n g im ersten

Stocke,
bestehend in drei Zimmern, sammt
Küche und Keller, ist für kommenden
Georgi in dem Hause Nr. i , des
Tischlermeisters Ierina, außer dem
ehemahligen sogenannten Zoisischen
Graben, halbjährig zu vermiethen.
Das Nähere erfahrt man ebenda-
selbst.

.< 268. ( l )
I n 0er I g n a z A l . Edel p. K l e i n m a y r ' -
schen, w»e auch ln der K o r n ' s c h e n Buch«

Handlung if l so ebcn angekommen und
zu bab.'s>:

Das Neueste und Wissenswertheste
aus dem ganzen Umfange

U h a r m az ie
ihrer Grundwissenschaften.

Gesammelt und herausgegeben
u 0 »

M a r t . Z>. G h r m a n n .
W i e n , ,63ä. S lnd bereis zwr, H fte er-

schienen, und N)i>d forrg.setzt.

Z. 2 6 l . (2) "
V e r l a u t b a r u n g .

D i e S t e l l e desEas»n 0-^' u ssos k o m m t
m i t »5. A p r i l d i e j e s J a h r e s i n E r-

l e d i g u n q.
Hlcmit ist ein fixer Gehalt von Zwei

Hundert Gulden E. M . , frcie Wohnung im
CasinviGebaude, und unbestimmte Emolumm-
te in einem der Gehaltssumme nahe kommen»
den Betrage verbunden.

Bewerber um diese Stelle haben ihre
mit den Beweisen über Alter, S t a n d , bis-
herige Beschäftigung, Moral ität, Fertigkeit
nn l̂esen, Schreiben und Rechnen, dann über
sonstige Kenntnisse belegten, eigenhändig ge-
schriebenen Gesuche bis Ende März d. I . bci
der Easino-Direction einzureichen.

Von der Direction des Easino Vereines
in kalbach am 22. Februar l6Z5.

S o eben «st erschlenen lind bei

Ignaz A. Edlen v. Kleinmayr
in Laibach, zu haben :

Hrana evangeljskih naukov
bogoljubnim dusbuin da-na na vse nedelje
ino snpove'dane prasnike y* leii. Spisali

dushni paslirji n;i spodnim tShtajč\rsk.im,
na svetlobo dal

Anton (Sloinshek,
n e k d a j n i K a p l a n p e r N o v i z c r k y i ,

3 Sheile, ^vciä: 2 |l. ö. 5W. .
A l l g e al e i n e s

für

kathol ische Christen.
E n t h ä l t :

den goldenen Fastenspiegel, Morgen-, Abends
Meß-, Beicht- und Communion-Gcbelhe, Meß-
licdcr, Kreuzweg- und Andachten zur schmerze
haften Mutter Gottcs, Evangelien und Gebe-
the für die Fasten - Sonntage, Gesänge und

Litaneyen zum Segen;
dann Betrachtungen, Kirchengebethe, chnst'

lichc Lehren und Gemüthserhcbungen
auf alle Tage in der ganzen Fasten-,

zelt;
und die heilige Charwoche mit der Leidensgeschichte
unsers Herrn und Heilandes, Tadelten vom bit-
tern Leiden und Sterben Jesu Christi, die sieben
Bußpsalmen, Gebethe und Aufopferungen bei Besu-"
chung des heiligsten Altars - Sacramentes , der heili-

gen Gräber, und die Auferstehung.
V o n

3 oh. Oep. ^rivrich.
M i t einem Kupfer, 8. 320 Seiten stark.
Ungebunden 48 kr., im steifen Bande t ff.

E. M .

K e r s s h a n s k o D e v i s h t v o
Poirebni nauki ino isgledi

sa
s c h e n f k o ml ad 6ft,

V Zelöuai, 1834. taofo. 24 fr. t . «m̂


